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der nördlichsten Thäler, z, B, das Rheinthal von Fläsch bis Rcichenau und die

vordersten Verzweigungen des Vorder-- und Hintcrrheinthales, ferner die Thäler

der Landquart, der Plessur, der Albula und die mildesten Theile des Unterenga-

dins sich zur Pflege des Baumes eignen. Schon hat sie hier bedeutsam begonnen,

während sie in den südlichsten Thälern längst betrieben wird.

Im Allgemeinen macht man jedoch auch hier die Erfahrung, daß ein

Ackerbau und Viehzucht treibendes Volk nur schwer seinen alten Gewohnheiten

entsagt, nur ungern zur Verbesserung seines Geschickes schreitet. Die Bündner

selbst gestehen offen und liebenswürdig ihr Phlegma ein, und die überaus fleißigen

Bruflaskcn, die Bewohner von Brusio im untern klippenreichen Puschlav, pflegen

von den im weidercichen oberen Theile dieser Thalschast Wohnenden zu sagen'

die Puschlaver treten auf dem Gold herum und essen Stroh. Dafür hat man

aber eine Einfachheit und Geradheit an Allen zu ehren, welche seilsam gegen

die Habsucht und Zudringlichkeit industriellerer Gegenden absticht. Aller Blasirtheit

Feind, wünscht sich der Bünduer keineswegs jene spleenbehastete Gesellschaft ins
Land, wie sic z. B. im Berner Oberlande dominirt ^ und wenn es den Bündnern

gelingt, sich auch ferner auf diesem Standpunkte zu erhalten, so hat man Ursache,

ihnen zu danken, daß es noch einen Kanton gibt, wo man den Menschen noch

im Einklänge mit einer Natur findet, die ebenso einfach wie majestätisch ist.

Wer je dieses urwüchsige Land in irgend einem Theile-genauer kennen lernte,

wird sich stets auch mit Freuden an seine gemessen freundlichen, kurz und bündig
sich darstellenden Menschen erinnern, mochten sie italienisch oder romanisch, deutsch

oder Alles zusammen reden."

Wir werden in den folgenden Blättern Gelegenheit haben, anderweitige

speziellere Beobachtungen diesem mehr allgemeinen Bilde anzureihen, in der

Hoffnung, daß damit hie und da ein àcim der Verbesserung fruchtbaren Boden

finden werde.

Die Graubünbnerische Staatsrechnnng für das Jahr 1861.

Vcrwaltungsrechnung.

Einnahmen.
1) Ertrag der Zinse

2) „ „ Zvll^ und Regalien

3) Allgemeine Verwaltung

4j Einzelne Vcrwaltungszweige

Fr. 101803. 37

„ 516652. 92

9506. 63

a) Polizeiwcscn

b) Zuchthansvcrwaltung

Fr. 21305. s)3

„ 5928. 43

Ucbertrag Fr. 27234. 36 Fr. 627962. 93
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Uebcrtrag Fr, 27234, 36 Fr. 731936, 91

v) Justizwcsen Fr- 484, 46

ll) Militärwcsen 43651, 74

e) Sanitätswcsen 259. 35

ss Straßen- und Bauwesen 2490, 57

Z) Erziehungswesen 13920, 21

k) Forstwesen 15833, 24

Zusammmen Fr. 103923, 93

Im Ganzen Fr. 731886, 91

Ausg abcn.

1> Pafstvzinse Fr, 142330. 73

1j Zollablösung und Bezugskosten 27402. 17

3) Allgemeine Vcrwaltnng 66631. 68

4) Einzelne Vcrwaltungszweige

s) Polizciwesen Fr- 52054 76

b) Zuchthausvcrwaltung 10163, 95

e) Justizwesen 7939, 80

6) Armenwcsen mit Realta 10901, 49

v) Sanitätswcsen 5907. 73

f) Straßen- und Bauwesen 330626. 40

x) Militärwesen 199037. 32

K) Erziehungswesen 91800, 61

i) Forstwesen » 21137, 33

Zusammen Fr, 729619, 94

Im Ganzen Fr, 965984, 57

Ausfall der Einnahmen Fr, 234997, 66

v. Die Gewinn- und Vcrlustrcchnung

stellt folgendes Resultat heraus,

I. VermögenSzuwachS,

a) Vermehrung der Aktiva

b) Mehrwerts, der Immobilien

Kapitalvermchrung

4Z Wcrthzuwachs der Inventarien

e) Kassasaldo auf 31, Dez, 1861

869893. 59

753. 3V

88942. 05

71709, 43

263676. 04

Fr, 1.294974, 41
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II. Vermögensabgang,
gj Kassasaldo auf 1. Januar 1361

b> Vermehrung der Passiva

c) Werthvcrminderung der Immobilien (Abschreibung

der auf dem Korrektionsboden haftenden

Schuldzunahme)

6) Kapitalverminderung

e) Werthabgang der Inventarien

Fr. 170535. 54

1,009184. 83

70000. —
37500. —

1246. 25

Demnach Vermögensvorschlag

gleichlautend mit dem

Fr. 1,288446 63

Fr. 6507. 73

c. Vermögensstand per 31. Dezember 1861.

Aktiva.
s) Immobilien

b) Werthpapiere

v) Contokorrentguthaben

4) Jnventarc

e) Kassa

Fr. 970000. —
1,834500. —

343587. 07

765339. 88

- „ 263676. 04
Total Fr. 4,182102. 99

Passiva.
a) Kapitalschulden

d) Contokorrentschulden

Fr. 3,721067. 93

134896. 69

Total Fr. 3,855964. 67

Mehrbetrag der Aktiva Fr. 326138. 32

Gleich dem obigen Total der Aktiva Fr. 4,182102. 99

Rechnung der Kantonalsparkaffe vom Jahr 1861.

Einnahmen.

Saldo von 1L60 Fr. 118587. 49

2044 Einlagen 246269. 46

Schuldentilgung „ 204647. 83

Zinsen 104574. 93

Gebühren und Buhen 654. 50

Meldungsscheine rc. 22 43

Fr. 674766. 69
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Ausgaben,
Gemachte Darlehen

Für Ausrichtung an Gläubiger

Passivzinsen

Unkosten

Saldovvrtrcig auf 1862

Fr, 376325, 35

„ 133674. 33

42831, 28

7266, 06

100319, 62

Fr, 6747 66, 69

Schlußrechnung (oder Vermögcnsstand.)

Passiva,
5872 Gläubiger vom 31, Dezember 1360

Ncservcfond

Zuwachs im Jahr 1861
Der diesjährige Nutzen

Fr, 2,253908, 85

83770, 80

151557, 32

14575, 83

Fr, 2, 503812, 85

Aktiva,
Schuldner mit 31, Dezember 1850 sammt Zinsen

Zuwachs im Jahr 1861 sammt Zinsen

Saldovortrag auf 1862

Fr, 2.219092, 16

175401, 07

109319, 62

Fr, 2,503812. 85

Gewinn- und Verlustrcchnung.

Gebühren Fr. 654 50
Erlös von Mcldungsscheinen 32. 43

Uebcrschuß auf dem Zinsenkonto 21155. 01

Vcrwaitungskosten Fr. 7266. 06

Vortrag des Nutzens 14575. 88

Fr, 21841, 94 Fr. 21841, 94

Monats-Chronik für den Mai.
Ausland.

Nordamerika, Die llnionstruppcn nehmen New-Orlcans ein und
machen den Missisippifluß frei, Norfolk, trotz dem fürchterlichen Panzerschiff
Merimac, das in die Luft gesprengt wird, geht in die Hände der Union über.

Der Kreis um die Sezessionistcn zieht sich immer enger zusammen, Richmond,
die Residenzstadt ist auch bedroht. Die Baumwollenfabrikcn haben wieder Aussicht

auf amerikanischen Stoff trotz den Nachrichten von großartigen Baumwollenzerstörungen

und jedenfalls verminderter Produktion,
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